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Einführungsgottesdienst 
von Pfarrer Jörg Weinberg

Am Sonntag, den 4. Juli, wird Pfarrer Jörg Weinberg in einem
feierlichen Gemeinsamen Gottesdienst von Superintendent
Rolf Stahl in sein Amt als neuer Pfarrer unserer Gemeinde ein-
geführt. Der Gottesdienst findet um 15.00 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche in Cochem statt. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es im Gemeindehaus einen festlichen Empfang, zu
dem die ganze Gemeinde herzlich eingeladen ist. 

EVANGELISCHE 

KIRCHENGEMEINDE

COCHEM

Juli / August /
September  2010
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An wen kann ich mich wenden?
GEMEINDEBEZIRK I:

Pfarrer: Steffen Tiemann (Stellv. Vorsitzender des Presbyteriums)
Jahnstraße 18, 56812 Cochem
Telefon 0 26 71 / 91 09 41, Fax 0 26 71 / 91 09 42 · E-Mail: stebit@t-online.de

Küsterin: Renate Grünhäuser, Cochem, Tel. 0160 - 95 20 61 41

GEMEINDEBEZIRK II:

Pfarrer: Jörg Weinberg
Telefon 0 65 92 / 95 86 88 · E-Mail: Pfr.Weinberg@t-online.de

Katharina-von-Bora-Haus: Ulmen, Telefon 02676 /951577

Küster: Raimund Hahn, Ulmen, Tel. 0 26 76 / 83 23

PASTOR FÜR Maik Sommer
DIE JUGEND: Bergstraße 75, 56812 Cochem, Telefon 0 26 71 / 60 51 51

E-Mail: maik@sommer.net

Presbyter im Gemeindebezirk I:
Lydia Eske Eulgem Tel. 0 26 53 / 91 55 33
Monika Gelhausen Treis-Karden Tel. 0 26 72 / 91 04 20
Reiner Jeup Valwig Tel. 0 26 71/ 60 55 30
Rüdiger Lancelle Moselkern Tel. 0 26 72 / 9103 12 Vorsitzender 

Haus-Jerusalem@t-online.de des Presbyteriums
Bernd Riechert Cochem Tel. 0 26 71 / 60 55 33 Fundraising

b.riechert@t-online.de
Thomas Schmittgen Cochem Tel. 0 26 71 / 53 21, Fax 18 47 Kirchmeister

Presbyter im Gemeindebezirk II:
Ursula Adolph Lutzerath Tel. 0 26 77 / 3 14
Björn Becker Ulmen Tel. 0 26 76 / 95 16 76
Heinz Christ Kaisersesch Tel. 0 26 53 / 910195 Finanzkirchmeister
Michael Häfker Lutzerath Tel. 0 26 77 / 91 01 09 Baukirchmeister
Reinhild Höfs Ulmen Tel. 0 26 76 / 5 47
Dagmar Spangenberg Kaisersesch Tel. 0 26 53 / 9100 33

WEITERE ANSCHRIFTEN:

Gemeindeamt: Oberbachstraße 59, 56812 Cochem
Petra Gielnik, Telefon 0 26 71 / 71 14, Fax 14 00
E-Mail: gemeindeamt@ev-kirchengemeinde-cochem.de

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9-12 Uhr, Donnerstag 15-18 Uhr

Militärpfarrer: Friedemann Schmidt
Kreisstraße 19 (Fliegerkaserne), 56812 Cochem, Telefon 0 26 78 / 9 40 18 70

Berufsschulpfarrer: Rüdiger Wink
Im Mehrpatt 13, 56759 Kaisersesch, Telefon 0 26 53 / 9147 83

Unsere Bankverbindung: Spendenkonto: Sparkasse Mittelmosel - Eifel·Mosel·Hunsrück
Spendenkonto: Konto-Nr. 7724 (BLZ 587 512 30)

www.ev-k i rchengemeinde-cochem.de

Besuchen Sie doch einmal unsere Homepage:
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Gottesdienstplan 10 - 11

Wir gratulieren zum Geburtstag 12 - 13
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Taufkurs im September 15
Einladung zum 
Such-und-Find-Gottesdienst 15
Treffpunkt Gemeinde 16
Ökumenischer Terminkalender 17
Hauskreise 17
Termine Presbyteriumssitzungen 17
Freud und Leid 
in unserer Gemeinde 18
Adressen 19
Einführungsgottesdienst
von Pfarr Jörg Weinberg 20

EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser!

gehören Sie zu den Menschen, die
sich vom Fußball begeistern lassen?
Oder geht Ihnen das ganze Tamtam
um die WM eher auf die Nerven?
Selbst wenn man nichts vom Fußball
hält – von den Kickern lässt sich eini-
ges lernen. Denn eine gute Aufstellung
brauchen nicht nur Fußballteams, son-
dern auch die Gemeinde, wie Sie aus
dem Angedacht erfahren können. Ge-
meindearbeit ist Teamarbeit. Einige
unserer Gemeindeteams werden
exemplarisch in diesem Kreuz & Quer

präsentiert. Eine deutliche Verstärkung
für das Gemeindeteam ist unser neuer
Pfarrer Jörg Weinberg, der sich mit
seiner Familie in dieser Ausgabe vor-
stellt. Wie man im Glauben fit werden
kann, darüber informiert ein Glaubens-
kurs, auf den wir hinweisen. Und dann
gibt es - wie in jedem Kreuz & Quer -
jede Menge Infos und Termine.

Wir wünschen Ihnen einen wunder-
schönen Sommer und viel Gewinn bei
der Lektüre!

Ihr Redaktionsteam
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ANGEDACHT

Jetzt jagen sie wieder über den Rasen. Kämpfen bis zum Umfal-
len. Schwitzen und fiebern, um den Pokal zu gewinnen. Und wir
sitzen vor dem Fernseher und fiebern mit. Wer wird Fußball-Welt-
meister werden? Wie weit wird das deutsche Team kommen?
Was ist ohne Ballack drin? Große Stars hat unser Land nicht zu
bieten. Doch nicht die Superstars geben bei einer Fußball-Welt-
meisterschaft den Ausschlag. Entscheidend ist, wie die Mann-
schaft aufgestellt ist. Harmoniert das Ganze? Spielen sie zu-

sammen? Ist jeder auf der Position, wo er seine Stärken optimal entfalten kann? Stimmt
die Taktik? Darauf wird es am Ende ankommen. 

Bei einer Gemeinde ist es ähnlich. Auch eine Gemeinde ist eine große Mannschaft. Eine
Mannschaft, die aus vielen kleinen Teams besteht. Alle haben dasselbe Ziel: Die Liebe
Gottes in die Welt bringen. Den Glauben ausbreiten. Hoffnung wecken. Die Gesellschaft
verändern. Das Reich Gottes bauen. Daran arbeiten alle mit. 

Der Trainer dieser Mannschaft ist nicht der Pfarrer. Der ist al-
lenfalls Kapitän. Der eigentliche Trainer ist der auferstandene
Jesus Christus. Das geniale an diesem Coach ist: Bei ihm
darf jeder mitspielen. Nicht nur die Stars. Nicht nur die Star-
ken und Schlauen. Sondern auch die Unsicheren und Einfa-
chen. Jesus ist ein anspruchsvoller Trainer. Er fordert unsere
ganze Hingabe heraus. Aber er überfordert niemanden. Er
möchte nur, dass wir unser Bestes für ihn geben. Dass wir
uns mit unseren Gaben und Kräften für ihn und seine Sache
einsetzen, so gut wie wir können.

Denn das Entscheidende beim Gemeindeteam ist dasselbe
wie beim Fußballteam: Es kommt nicht auf die Einzelleistung,
sondern auf den Teamgeist an. Wenn jeder sich mit seinen
Gaben Jesus zur Verfügung stellt, wenn wir zusammenspielen, füreinander da sind, uns
ergänzen und gegenseitig motivieren, dann werden wir ein starkes Team. Und werden ein
starkes Spiel machen in dieser Welt. 

Ich hoffe, dass unsere Gemeindemannschaft noch viel größer wird und viele von Ihnen
Lust bekommen, in diesem Team mitzumachen. 

Ihr

Gut aufgestellt
Freud und Leid in unserer Gemeinde

Getauft:
21. 03. Elias Cekasov Kaisersesch
18. 04. Patrick Botsch Bruttig-Fankel
18. 04. Elyas Bart Kaisersesch
02. 05. Lara Pohl Hambuch
16. 05. Moritz Hartl Lutzerath
16. 05. Eryn Leijenhorst Mesenich
22. 05. Connor Steitz Laubach
22. 05. Anna Kleeberg Faid

getauft in Finsterbergen/Altenbergen
23. 05. Stella Horn Masburg
23. 05. Lasse Thomas Cochem
13. 06. Philipp Stroh Kaisersesch
13. 06. Lorena Beisel Eulgem
13. 06. Miguel Beisel Eulgem
13. 06. Vivien Beisel Eulgem
13. 06. Waldemar Beisel Eulgem

Getraut:
15. 05. David und Annika Hortian Riegenroth, Zum Schöneberg 10
22. 05. Jan und Anne Wiese Cochem, Frankenweg 4, 

getraut in Eimbeckhausen
12. 06. Marko und Cindy Brück Zettingen, Hauptstraße 15

Beerdigt:
04. 03. Dr. Lieselotte Gerhard Ulmen, Am Jungferweiher 1 84 Jahre

bestattet in Daun
24. 03. Eberhard Zietz Klotten, Mittelstraße 25 81 Jahre
27. 03. Siegfried Adowski Klotten, Rathausstraße 7 69 Jahre
31. 03. Dorothea Horn Lütz, Moselstraße 31 98 Jahre
09. 04. Margarete Klitscher Masburg, Oberstraße 16a 90 Jahre
14. 04. Natalia Schmidt Hauroth, Ahornweg 9 80 Jahre
16. 04. Wilhelm Arno Müller Klotten, Mühltal 25 79 Jahre
06. 05. Adolf Eske Kaisersesch, Marienau 12 101 Jahre
06. 05. Amalia Klein Burgen, Wingertsweg 16 96 Jahre
07. 05. Rosemarie von Ameln Lutzerath, Bergeswiese 12 68 Jahre
12. 05. Joshua-Daniel Radicanin Düngenheim, St.-Martin-Str. 33 11 Jahre
22. 05. Johannes Paul Braun Cochem, Jahnstraße 31 85 Jahre
22. 05. Johanna Steckel Kaisersesch, Im Bliesblink 9-11 90 Jahre
09. 06. Karsten Böttcher Düngenheim 21 Jahre
10. 06. Minna Müsse Cochem, Im Brühl 12-14 96 Jahre
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Ökumenischer Terminkalender

jeweils 2. Mittwoch Ökumenischer Bibelgesprächskreis
im Monat um 20.00 Uhr „Bibel teilen“

Kapelle des Seniorenheimes St. Josef
Ansprechpartner: Christa Christ, 0 26 53 / 91 01 95
Ansprechpartner: Annemarie Trumpler, 0 26 53 / 62 01

Mittwoch, 25. August 2010 Ökumenisches Gebet
19.00 Uhr St. Hedwig

Mittwoch, 22. Sept. 2010 Ökumenisches Gebet
19.00 Uhr Pfarrkirche St. Martin, Cochem

Wer mehr über die Hauskreise erfahren will
oder wer Lust hat, in einen Hauskreis

hinein zu schnuppern, 
kann sich bei folgenden Personen informieren:

HAUSKREISE

Ansprechpartner und Treffen der Hauskreise:
Bruttig-Fankel donnerstags: Bernhard Theisen Tel. 0 26 71 / 83 13 00
Klotten sonntags: Jutta Zenz Tel. 0 26 71 / 48 15 00
Dohr dienstags: Frank u. Gerda Versluis Tel. 0 26 71/ 60 34 26
Ulmen donnerstags: Roland Keller Tel. 0 26 76 / 8165 00
Ulmen einmal monatl.: Gabi Bernard Tel. 0 26 76 / 15 40 00

NextGen3 Jugendhauskreise:
Cochem freitags: Maik Sommer Tel. 0 26 71 / 60 51 51
Kaisersesch freitags: Maik Sommer Tel. 0 26 71 / 60 51 51
Ulmen mittwochs: Björn Becker Tel. 0 26 76 / 95 16 78

Gestatten? Weinberg!
Liebe Gemeinde, ich möchte mich Ihnen kurz vor-
stellen, damit Sie wissen, wer als neuer Pfarrer
seit dem 1. Mai im Gemeindebezirk II Ulmen /
Kaisersesch arbeitet.

Ich heiße Jörg Weinberg, bin 42 Jahre alt, verhei-
ratet und habe zwei Kinder, Eva und Jonathan.

Keine Sorge übrigens, ich bin nicht dauernd im Ta-
lar unterwegs, doch dieses Foto entstand nach
meiner Verabschiedung aus der Kirchengemeinde
Daun, wo ich die letzten knapp sieben Jahre ge-
arbeitet habe. Vorher war ich als Vikar in Köln-
Raderthal und als Pfarrer z.A. in Zülpich tätig.

Meine Frau Beate arbeitet weiterhin als Lehrerin
für Latein und Ev. Religion am Geschwister-Scholl-
Gymnasium in Daun, wenn auch zunächst mit
stark reduzierter Stundenzahl, bis unsere Kinder
und wir uns eingelebt haben. Die Kinder haben
wir an der Grundschule in Ulmen angemeldet,

denn nach dem Wunsch des Presbyteriums sollen wir in Ulmen eine neue Bleibe finden.

Dabei sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen: Wir suchen nach einem Mietobjekt mit mind.
5 Zimmern in Ulmen oder Umgebung. Wer etwas weiß, möge sich doch bitte bei mir
melden (0 65 92 / 95 86 88).

Für den Umgang mit mir ist noch hilfreich zu wissen, dass ich weder Kaffee trinke noch
Alkohol, trotz meines Nachnamens und der Tatsache, dass ich jetzt in einer beliebten
Weinbauregion tätig bin. Ansonsten bin ich recht pflegeleicht.

Nun freue ich mich auf den neuen Anfang in der Ev. Kirchengemeinde Cochem und die
vielen Menschen und Aufgaben, die dazu gehören. Ich bin sehr dankbar für die freund-
liche und herzliche Art, mit der man uns willkommen heißt und grüße Sie herzlich zurück,

Ihr Pfr. Jörg Weinberg

D a s g e n i a l e G e m e i n d e f e s t
Am 5. September feiern wir als Gemeinde ein großes Fest. Ein fröhliches Treffen für
die ganze Gemeinde. Es gibt Impulse für die Seele und Leckeres für den Bauch. Wir
haben dort Zeit, Gott zu loben und anderen Menschen zu begegnen. Inhaltlicher
Schwerpunkt wird in diesem Jahr die Vorstellung der Jugendgemeinde „youcom“
sein. Wir feiern das Gemeindefest im Katharina-von-Bora-Haus in Ulmen und begin-
nen mit einem Gottesdienst um 10.30 Uhr. Seid Ihr / sind Sie dabei? ! !

D a s g e n i a l e G e m e i n d e f e s t
Termine Presbyteriumssitzungen
Mittwoch, den 18. August und 15. September 2010

im Gemeindehaus Cochem
Beginn: jeweils um 18.30 Uhr 
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Treffpunkt Gemeinde

Kirchenchor

▲

Frauenhilfe Cochem

▲

Wir treffen uns an jedem zweiten Donnerstag im Monat:
Donnerstag, 8. Juli, 12. August und 9. September 2010
jeweils um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Cochem. 
Kontakt: Jutta Zenz, Tel. 0 26 71 / 48 15 oder Gemeindeamt, Tel. 0 26 71 / 71 14

Seniorenkreis Brauheck

▲

Die Senioren treffen sich
am Mittwoch, 21. Juli, 18. August u. 15. September 2010
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Pfarr- und Jugendheim der
katholischen Kirchengemeinde St. Klaus von Flüe. 
Kontakt: Gertrud Laskowski, Tel. 0 26 71 / 91 65 49 oder Gemeindeamt

Bibelstunde Brauheck

▲

Die Bibelstunde Brauheck findet mittwochs von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
im Pfarr- und Jugendheim der katholischen Kirchengemeinde St. Klaus von
Flüe statt.
Kontakt: Margarita Penner, Tel. 0 26 71/ 98 01 56

Alpha - 

Wozu sind wir auf der Welt? Wenn es Gott gibt, warum gibt es so 
viel Leid und Unrecht? Was ist so besonders an Jesus? Wo finde 
ich die Kraft, mich selbst und meine Umgebung zu verändern?

Wenn diese und ähnliche Fragen Sie beschäftigen, dann ist
Alpha möglicherweise genau das Richtige für Sie. Alpha ist ein
Kurs, bei dem man erfährt, was Christen glauben und wie sie
leben. Er bietet mehr als graue Theorien und setzt keinerlei Vor-
kenntnisse voraus. In entspannter Atmosphäre können Sie hier
zuhören, mitreden und Neues entdecken. 

Der Alpha-Kurs wurde in der anglikanischen Kirche in London entwickelt. Er ist konfes-
sionsübergreifend und wird  in über 150 Ländern der Erde durchgeführt.

Der Alpha-Kurs besteht aus 9 Abenden, jeweils donnerstags, einem Alpha-Wochen-
ende (13.-14. November) und einer Abschluss-Party. 

Jeder Abend beginnt mit einem Essen, dem ein Referat folgt, das ein grundlegendes The-
ma des Glaubens aufgreift. Gesprächsgruppen bieten schließlich jedem die Möglichkeit,
mit den eigenen Gedanken zu Wort zu kommen und seinen eigenen Standpunkt zu finden. 

Beginn: Donnerstag, 9. September 2010
Zeit: 19.00 Uhr – 21.45 Uhr 
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Oberbachstr. 59, Cochem

Weitere Infos: Pfr. Steffen Tiemann; Tel: 0 26 71- 9109 41; 
e-mail: stebit@t-online.de oder: www.alphakurs.de

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Der Alpha-Kurs Anmeldung

Aus organisatorischen Gründen wäre es hilfreich, wenn Sie diesen Abschnitt ausgefüllt
an die Ev. Kirchengemeinde Cochem, Oberbachstr. 59, 56812 Cochem, senden könnten,
um uns über Ihr Kommen zu informieren. 

Nachname Vorname

Straße PLZ/ Ort

Tel. E-Mail

dem Sinn des Lebens auf der Spur

Dienstag, 10. August 2010,
Dienstag, 7. September und 21. September 2010,
Dienstag, 5. Oktober und 19. Oktober 2010
jeweils um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Cochem
Kontakt: Margit Rutz, Tel. 0 26 71 / 47 76

Redaktionsschluss für die Ausgabe Oktober / November 2010
ist am Mittwoch, dem 18. August 2010

Rückfragen und evtl. Beiträge bitte an die Redaktion
Steffen Tiemann, Tel. 0 26 71 / 91 09 41

Petra Gielnik im Gemeindeamt, Tel. 0 26 71 / 71 14
E-Mail: gemeindeamt@ev-kirchengemeinde-cochem.de

Druck: Möhnen, Cochem
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Gemeinde als Teamsport
TTTTaaaauuuuffffkkkkuuuurrrrssss    iiiimmmm    SSSSeeeepppptttteeeemmmmbbbbeeeerrrr     2222000011110000

Der nächste Taufkurs findet statt am

Samstag, den 18. September 2010, 
von 10.00 Uhr bis 15.30 Uhr im Gemeindehaus Cochem.

Anmeldungen beim Gemeindeamt Cochem, Oberbachstr. 59 (Tel. 0 26 71- 7114)

Herzliche Einladung
zum ökumenischen

Such-und-Find-Gottesdienst
am Samstag, dem 4. September 2010, 18.00 Uhr

im Altenheim St. Josef in Kaisersesch

„Da berühren sich Himmel und Erde“
Wort-Gottes-Feier 

zum ökumenischen Schöpfungstag

Schöpfung – und wir mittendrin.
Mal voller Ängste und Sorgen, mal dankbar, mal gedankenlos.

In diesem Gottesdienst dürfen wir unseren Gedanken, Ängsten
und Freuden nachgehen und sie bittend, dankend und lobend

vor Gott bringen.

Der Mensch im Mittelpunkt!
unverb. Vorsorgeberatung · Erledigung aller Formalitäten

vertrauensvoll und zuverlässig

Cochem · Briederweg 3 · Tel. 0 26 71 / 72 10

Felix Knodt    Inh. seit 1898

Mitglied im Landesfachverband des „Deutschen Bestattungsgewerbes e.V.”

A
N

Z
E
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E
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Krabbelgottesdienste

Evangelische Kirche Cochem
Dienstag, 7. September und 
Dienstag, 5. Oktober 2010 jeweils 16.00 Uhr

Kindergottesdienste

Evangelische Kirche Cochem
Sonntag, 4. Juli 15.00 Uhr
Sonntag 12. und 19. September und
Sonntag, 3. Oktober 2010 jeweils 10.30 Uhr

Familiengottesdienste

Evangelische Kirche Cochem
Sonntag, 29. August und 
Sonntag, 10. Oktober 2010 jeweils 10.30 Uhr

Das Kindergottesdienst-Team
Unser Team - zurzeit acht berufstäti-
ge Mütter - gestaltet in regelmäßigen
Abständen ehrenamtlich parallel zum
Erwachsenen-Gottesdienst einen
Gottesdienst für Kinder. Wir treffen
uns ca. 2-3 x im Jahr, um Termine
und Themen abzusprechen. Zur Vor-
bereitung des jeweiligen Kinder-
gottesdienstes findet außerdem ein
Treffen der beiden Mitarbeiterinnen
statt, die den Kindergottesdienst ge-
meinsam durchführen. Die inhaltliche
Ausgestaltung eines Kindergottes-
dienstes ist sehr vielfältig. Es können
Themen erarbeitet, biblische Ge-

schichten erzählt oder Lieder gesungen werden. Anschließend können die Kinder drin-
nen oder draußen spielen, basteln oder malen. Wir sind ein offenes Team und würden uns
über einen „Zuwachs“ freuen. Die Arbeit im Team und mit den Kindern bereitet mir gro-
ße Freude. 

Monika Gelhausen

Unsere Gemeinde ist ein großes Team. Genauer gesagt: Sie besteht aus vielen
unterschiedlichen Teams. Jedes Team hat seinen Bereich, seine Aufgaben. Einige
dieser Teams stellen wir hier exemplarisch vor:

„Singen macht Spaß, singen tut gut...“
So beginnt ein Kanon, den der Chor
unserer Gemeinde dreistimmig singt
und dieses Wohlbefinden vermitteln
auch die 20 Sängerinnen und Sän-
ger, die sich alle 14 Tage dienstags
um 20.00 Uhr in unserem Gemein-
dehaus in Cochem zur Chorprobe
treffen. Unter der Leitung von Margit
Rutz werden alte und moderne
geistliche Lieder sowie Gospels mit
Sopran-, Alt-, Tenor- und Bass-
Stimmen einstudiert, um mit diesem
Liedgut verschiedene Gottesdienste
besonders an kirchlichen Feiertagen
zu bereichern. Wer gerne singt, wird von unserer Chorgemeinschaft, in der freundschaft-
licher Teamgeist herrscht, herzlich aufgenommen. Nur Mut, denn wie es weiter in dem
Kanon heißt: „Singen macht munter und singen macht Mut!“

Dagmar Spangenberg



8 13EV. KIRCHENGEMEINDE EV.  KIRCHENGEMEINDE  
Gut aufgestellt

Gut aufgestellt

18.08.1929 Klingels, Irmgard 56332 Burgen, Daarstraße 9 81 Jahre
19.08.1920 Boor, Eleonore 56812 Cochem, Im Brühl 12-14 90 Jahre
22.08.1925 Krämer, Harry 56766 Ulmen, Hindenburgstraße 21 85 Jahre
23.08.1920 Weiser, Johann 56812 Cochem, Im Brühl 12-14 90 Jahre
23.08.1928 Albertin, Agnes 56761 Düngenheim, St.-Martin-Straße 5 82 Jahre 
24.08.1923 Nagel, Lieselotte 56766 Ulmen, Am Jungferweiher 7 87 Jahre
24.08.1925 Gerhard, Lieselotte, Dr. 56766 Ulmen, Am Jungferweiher 1 85 Jahre
24.08.1928 Harlimann, Maria 56812 Cochem, Lindberghstraße 8 82 Jahre
25.08.1927 Kerb, Hildegard 56253 Treis-Karden, Kirchstraße 6 83 Jahre
26.08.1924 Dudda, Liselotte 56759 Laubach, Kalenborner Weg 35 86 Jahre
28.08.1925 Maile, Elisabeth 56814 Faid, Dohrer Weg 16 85 Jahre
29.08.1919 Schmidt, Elisabeth 56812 Cochem, Brauselaystraße 1 91 Jahre
29.08.1929 Müller, Richard 56332 Burgen, Mehlstraße 4 81 Jahre
30.08.1921 Läufer, Magdalene 56812 Cochem, Endertstraße 41 89 Jahre

01.09.1914 Niemeyer, Willi 56814 lllerich, Hauptstraße 9 96 Jahre
01.09.1920 Bourguignon, Elfriede 56759 Kaisersesch, Jahnstraße 8 90 Jahre
03.09.1926 Fahrenkrog, Walter 56761 Müllenbach, Hauptstraße 6 84 Jahre
03.09.1927 Bertram, Lidia 56812 Dohr, Waldweg 20 83 Jahre
04.09.1930 Schumann, Manfred 56818 Klotten, Brühlstraße 17 80 Jahre
08.09.1918 Schmitz, Elfriede 56826 Lutzerath, Römerstraße 55 92 Jahre
10.09.1930 Mayer, Elfriede 56818 Klotten, Hohlstraße 28 80 Jahre
11.09.1927 Gerlach, Karl 56812 Cochem, Jahnstraße 25 83 Jahre
12.09.1924 Hoffmann, Elionore 56759 Laubach, Kalenborner Weg 30 86 Jahre
12.09.1929 Bachmann, Konrad, Dr. 56814 Faid, Unterstraße 15 81 Jahre
15.09.1929 Henkel, Paulina 56759 Kaisersesch, Eifelstraße 27 81 Jahre
15.09.1930 Otto, Viktoria 56759 Kaisersesch, Jahnstraße 13 80 Jahre
16.09.1928 Wilhelm, Bernhardt 56812 Cochem, Köhlstraße 3 82 Jahre
17.09.1926 Scholz, Charlotte 56332 Burgen, Schulstraße 58 84 Jahre
17.09.1929 Winkler, Gertrud 56759 Kaisersesch, Im Bliesblink9-11 81 Jahre
18.09.1922 Mettel, Werner 56812 Cochem, Stablostraße 15 88 Jahre
18.09.1929 Schöne, Gerhart 56759 Kaisersesch, Amselweg 15 81 Jahre
19.09.1930 Haardt, Rüdiger 56766 Ulmen, Auf dem Höchst 6 80 Jahre
20.09.1929 Krammes, Karl Heinz 56812 Cochem, Zehnthausstraße 17 81 Jahre
21.09.1929 Breganicanin, Hanna 56821 Ellenz-Poltersdort, Schulstraße 4 81 Jahre
22.09.1924 Braun, Johannes 56812 Cochem, Jahnstraße 31 86 Jahre
23.09.1929 Schmidt, Katharina 56766 Ulmen, Vogelsangstraße 7 81 Jahre
24.09.1917 Schulz, Fritz 56812 Dohr, Achterweg 16 93 Jahre
25.09.1922 Kampmann, Elisabeth 56766 Ulmen, Am Jungferweiher 1 88 Jahre
25.09.1924 Schmidt, Walter 56759 Kaisersesch, Jahnstraße 20 86 Jahre
25.09.1929 Haase, Elfriede 56766 Ulmen, Finkenweg 8 81 Jahre
27.09.1918 Sawadski, Lili 56766 Ulmen, Hindenburgstraße 1 92 Jahre
27.09.1929 Ker, Johannes 56766 Ulmen, Ritter-Heinrich-Straße 11 81 Jahre
29.09.1928 Stumm, Margarete 56814 Greimersburg, Ostersmühle 6 82 Jahre
30.09.1927 Majer, Albert 56766 Ulmen, Hindenburgstraße 8 83 Jahre

Das Atempause-Team
Atempause - das ist der neue Name des Samstag-Abend-
Gottesdienstes in Cochem. 

Das Atempause-Team bereitet diesen Gottesdienst vor. Es
ist eins von mehreren Gottesdienst-Teams in unserer Ge-
meinde. Wir sind zehn Leute und treffen uns einmal im Mo-
nat. Gemeinsam denken wir über das Thema der nächsten
Atempause nach. Jeder bringt seine Ideen ein. Wir fragen
Gott, was er uns sagen will, überlegen Lieder und kreative
Momente, verteilen Aufgaben und beten für den Gottes-
dienst. Immer wieder machen wir dabei wichtige Ent-
deckungen für unseren eigenen Glauben. Und immer wie-
der staunen wir, wie nach manchmal zähem Überlegen tolle Ideen entstehen. Es macht
viel Spaß, in diesem Team mitzuarbeiten. 

Steffen Tiemann 

Unser Hauptamtlichen-Team -
super gut aufgestellt !

Nein, das ist keine WM-Mannschaft,
keine WM-Frauschaft, sondern ein
gemischtes Team aus engagierten
Liebhabern und Liebhaberinnen: sie
lieben Jesus und unsere Kirchenge-
meinde. Da ich von Fußball wirklich
keine Ahnung habe, versuche ich
nicht zu entscheiden, wer denn nun
im Tor steht, wer zur Abwehr gehört,
wer im Mittelfeld spielt. Alle sind sie
in ihren Aufgabenfeldern hoch moti-
viert und aktiv. In alphabetischer Rei-
henfolge: Petra Gielnik - die erste
Ansprechpartnerin für viele mit ste-
ter Freundlichkeit und einer Engels-

geduld am Telefon und am PC im Gemeindebüro, Renate Grünhäuser - die gute Fee in
Kirche und Gemeindehaus Cochem mit mehr als zwei kreativen Händen und Ideen für ein
einladendes Zuhause der Kirchengemeinde, Markus Mayer - der FSJler für alle Genera-
tionen und beinahe jeden Zweck („Mach ich, kein Problem!“), Maik Sommer - der Pastor
für die Jugend der Region mit einem „Projekt gelungener Praxis“ auch vom Bundesprä-
sidenten bewundert, Steffen Tiemann - der geachtete Seelsorger und Prediger und Jörg
Weinberg – der „Neue“. Zweimal im Monat treffen sie sich alle zur Dienstbesprechung in
Cochem, damit eine gute Zusammenarbeit auch in schwieriger Zeit gelingt. Und auf ein
gutes Zusammenspiel kommt es nicht nur beim Fußball an.

Rüdiger Lancelle 
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Gut aufgestellt

Gut aufgestellt

Wir gratulieren 
zum Geburtstag

03.07.1922 Sesterhenn, Anneliese 56759 Kaisersesch, Elzstraße 1 88 Jahre
04.07.1923 von der Heiden, Alice 56759 Kaisersesch, Auf der Wacht 3 87 Jahre
05.07.1926 Herberg, Susanne 56766 Ulmen, Bahnhofstraße 43a 84 Jahre
05.07.1927 Engelbach, Horst 56818 Klotten, Mühltal 26 83 Jahre
06.07.1921 Witzke, Paul 56761 Hauroth, Wiesenweg 15 89 Jahre
07.07.1929 Schütz, Gerd 56864 Bad Bertrich, Mittelstraße 2 81 Jahre
08.07.1914 Jürgens, Edith 56766 Ulmen, Am Jungferweiher 1 96 Jahre
08.07.1925 Woutskowsky, Erich 56290 Mörsdorf, Kirchstraße 19 85 Jahre
09.07.1922 Gerhartz, Magdalena 56754 Binningen, Rosenthaler Weg 13 88 Jahre
13.07.1922 Wall, Agnes 56766 Ulmen, Ziegelstraße 3 88 Jahre 
16.07.1911 Burkhardt, Helene 56812 Valwig, Herrenbergstraße 13 99 Jahre
17.07.1923 Staude, Lotte 56253 Treis-Karden, Am Plenzer 18 87 Jahre
23.07.1923 Witzke, Ursula 56761 Hauroth, Wiesenweg 15 87 Jahre
25.07.1924 Schulz, Christel 56814 Bruttig-Fankel, Rosenweg 3 86 Jahre
25.07.1929 Altmann, Lotte 56766 Ulmen, Kelberger Straße 19a 81 Jahre
26.07.1928 Blöchl, Richard 56814 Faid, Dorfstraße 47 82 Jahre
26.07.1928 Effgen, Wolfgang 56814 Faid, Unterstraße 25 82 Jahre
28.07.1927 Nolte, Ernst-Albrecht 56332 Hatzenport, Im Spähnel 9 83 Jahre
29.07.1925 Maibauer, Jutta 56812 Cochem, Endertstraße 102 85 Jahre
30.07.1927 Stroh, Frieda 56766 Ulmen, Hindenburgstraße 15 83 Jahre
30.07.1928 Wötzel, Marga 56761 Düngenheim, St-Martin-Straße 31 82 Jahre

01.08.1926 Jenke, Ida 56766 Ulmen, Am Jungferweiher 9 84 Jahre
02.08.1923 Schulz-Düe, Elisabeth 56754 Brohl, Roeserberg 6 87 Jahre
05.08.1927 Grimm, Beate 56761 Hauroth, Anwand 16 83 Jahre
06.08.1919 Matt, Gerhard 56766 Ulmen, Neuer Weg 8 91 Jahre
06.08.1927 Simons, Regina 56826 Lutzerath, Römerstraße 33 83 Jahre
06.08.1929 Einig, Ursula 56254 Moselkern, Grossgasse 8 81 Jahre
07.08.1928 Donth, Gerda 56766 Ulmen, Hindenburgstraße 13 82 Jahre
08.08.1922 Nomrowski, Hans 56820 Mesenich, Römerstraße 9 88 Jahre
08.08.1925 Spät, Jakob 56759 Kaisersesch, Pommerbachstr. 49 85 Jahre
09.08.1922 Renner, Olga 56761 Düngenheim, St-Martin-Straße 31 88 Jahre
10.08.1926 Klüm, Herbert 56761 Masburg, Mühlenhof 0 84 Jahre
10.08.1927 Steffens, Erika 56814 Ediger-Eller, Rathausstraße 1 83 Jahre
11.08.1923 Sabel, Elfriede 56812 Cochem, Oberbachstraße 58 87 Jahre
12.08.1923 Dudde, Ilse 56812 Cochem, Klosterberg 1 87 Jahre
14.08.1923 Rossi, Anna 56812 Cochem, Zehnthausstraße 59 87 Jahre
15.08.1924 Lenzen, Hildegard 56766 Ulmen, Mühlenweg 4 86 Jahre
16.08.1921 Schröder, Elisabeth 56254 Moselkern, Kirchstraße 6 89 Jahre

ist da!
„youcom“ ist die Jugendgemeinde 
unserer Kirchengemeinde! 

Die Jugendgemeinde „youcom“ entstand aus der
Jugendarbeit und der Konfirmandenarbeit unserer
Gemeinde. Auf der Suche nach einem Identifikations-
punkt, der über einzelne Arbeitsbereiche wie C.m.C.,
WonWay oder andere hinausgeht und der die Eigenverantwortlichkeit junger Menschen
ernst nimmt, entwickelte sich in den letzten 2-3 Jahren die Idee und Struktur einer
„Jugendgemeinde im Kontext der Gesamtgemeinde“.

Arbeitsgruppen, Ausschüsse und Presbyterium haben in einem langen Prozess die Kon-
zeption erarbeitet und die Rahmenbedingungen dafür geschaffen, was im Frühjahr dieses
Jahres offiziell geboren wurde: die Jugendgemeinde „youcom“. Schon in der Entste-
hungsphase fand dieses Projekt großes Interesse im Kirchenkreis, auf dem Presbyter-Tag
der EKiR und sogar auf der Zukunftswerkstatt der EKD (www.kirche-im-aufbruch.ekd.de,
Beispiel gelungener Praxis, 55) und beim Netzwerk Jugendkirchen im Rheinland.

Die Jugendgemeinde ist ein eng vernetzter Bestandteil unserer Kirchengemeinde, auch
wenn sie mit der Jugendgemeindeleitung (10 Jugendliche, 7 Erwachsene), ihrem gottes-
dienstlichen Leben und Budgets eine gewisse Eigenständigkeit hat. 

„youcom“ gründet auf der Vision „Die Vision sind junge Menschen mit Leidenschaft, die
Gemeinschaft um Jesus haben und durch die Er strahlt.“ Sie orientiert sich an den
Grundwerten: Worship, Zeit mit Gott, Dienst und Botschafter sein und lädt junge Men-
schen der Region ein. Dabei bleiben die evangelischen Jugendlichen in ihrem Interes-
senzentrum. (Weitere Info´s unter: www.youcom.cc)

Name, Logo und Homepage spiegeln diese Grundlagen wieder. „youcom“ ist ein Kunst-
wort aus YOUng-COMmunity: Einer jungen Gemeinschaft. Wie die Vision und Zielgrup-
pendefinition beschreibt, geht es in erster Linie um junge Menschen, die in eine beson-
dere Gemeinschaft eingeladen werden. Diese Gemeinschaft versammelt sich um den
Grund der Kirche: Jesus Christus. „Gemeinschaft um Jesus“ steht im Zentrum der Vision
und wird durch das ineinander geschachtelte „CC“ im Logo und „.cc“ der Homepage
aufgenommen: die Young Community ist „CC = Christ Centered“, d.h. auf Christus hin
zentriert. „youcom“ wurden Verantwortungsbereiche der Jugendarbeit delegiert, wie z.B.
die Jugendgottesdienste, Freizeiten, Schulungen und Jugendhauskreise. 

Der Pastor für die Jugend verantwortet mit der Jugendgemeindeleitung die Arbeit von
„youcom“ und ist mit ihr zuständig für die ständige Vernetzung mit der Gesamtgemeinde.
In den Gemeinsamen Gottesdiensten wird man immer Mitglieder der Jugendgemeindelei-
tung und der Jugendgemeinde (aktiv und passiv) finden. Wir wünschen uns die gegenseiti-
ge Bereicherung der „Leidenschaft der Jugend“ und der „Weisheit der Lebenserfahrenen“.

Maik Sommer
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